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Schultheatertage

G
R

A
F

IK
 &

 I
L

L
U

S
T

R
A

T
IO

N
: 

P
A

T
R

IC
K

W
ID

M
E

R
.C

O
M



Programmübersicht

Dienstag, 30. Mai
09.30 – ca. 11.00 Uhr / ab 8 Jahren
Eröffnungsakt / 
ZEITkonferenz / 
Auf der Wartebank 

14.00 – ca. 15.30 Uhr / ab 10 Jahren
Spieglein, Spieglein an der 
Wand … / Kei Zyt! 

Mittwoch, 31. Mai
09.30 – ca. 10.40 Uhr / ab 6 Jahren
Ein aussergewöhnlicher 
Geburtstag / 
Flo und das Schutzmonster 

Donnerstag. 01. Juni
09.30 – ca. 11.00 Uhr / ab 8 Jahren
Back to the past! / 
Das verzauberte Schach 

14.00 – ca. 15.20 Uhr / ab 8 Jahren
Die Zeitnehmer / Warte schnell! 

17.30 – 19.30 Uhr
Jubiläums-Workshop
«Die Ideenreichen» 
für Lehrpersonen

Freitag, 02. Juni
09.30 – ca. 11.00 Uhr / ab 11 Jahren 
VR Human 1823 / Mary’s Laden 
für Stoffe und mehr… 

14.00 – ca. 15.30 Uhr / ab 12 Jahren
Der Kampf der Menschheit / 
Sie nennen es Liebe 

Rahmenprogramm
Aufführungen
Während der Festivalwoche werden 14 Stücke aller Schulstufen 
gezeigt. Pro Halbtag werden zwei theaterästhetische Projekte in 
einem Spielblock präsentiert. Die angemeldeten Klassen besuchen 
den gesamten Spielblock und bekommen so die Möglichkeit, zwei 
verschiedene Arbeiten zu sehen, die von demselben Thema aus-
gegangen sind und die durch ein gemeinsames Requisit konkret in 
Verbindung stehen.

Begleitung
Alle Theaterprojekte des Schultheaterprogramms wurden wäh-
rend der Labyrinth-Zeit von Theaterpädagoginnen und Theater-
pädagogen an bis zu sieben Halbtagen begleitet. Es sind dies:
Kathrin Brülhart Corbat, Sylvie Kohler, Simon Kramer, Esther  
Rütsche, Alisha Spring, Valeria Stocker, Ursula Ulrich und Claudia 
von Grünigen.

Nachgespräch
Nach jeder Vorstellung findet für die spielende Klasse eine Aus-
tauschrunde statt. Die Klasse trifft sich mit dem Team des Zent-
rums Theaterpädagogik, welches den Spielenden zu deren Fragen 
Rückmeldungen gibt, Eindrücke beschreibt und neugierig auch 
Fragen stellt.

Erlebnisklasse Theater
Das Angebot «Erlebnistag Theater» findet parallel zum Programm 
der Schultheatertage statt. Es bietet sechs Klassen, welche sich 
im vergangenen Herbst dafür angemeldet haben, die Möglichkeit, 
sich während eines Tages mit «Theatersehen», «eigene Spieler-
fahrungen machen» und «übers Theater reden» auseinanderzu-
setzen. Die Schülerinnen und Schüler schlüpfen unter der  
professionellen Leitung von Valeria Stocker und Simon Kramer in  
verschiedene Rollen und gestalten den Tag aktiv mit als wert-
schätzendes Publikum und natürlich auch als kreativ Spielende.

Jubiläums-Workshop «Die Ideenreichen»
Soeben sind die Begleithefte «Die Ideenreichen» zum Lehrmittel 
«Die Sprachstarken» aller Bände fertiggestellt. Die Begleithefte 
sind Ideenpool und Inspirationsplattform für einen bewegten und 
ganzheitlichen Unterricht. Die Spielformen, Übungen und Unter-
richtsideen wurden von Theaterpädagoginnen des Zentrums The-
aterpädagogik der PH Luzern entwickelt und zusammengestellt.
Interessiert an neuen praktischen Unterrichtsformen? Jetzt an-
melden zum Jubiläums-Workshop, um die Begleithefte kennenzu-
lernen, auszuprobieren und mitzunehmen.
Ort und Zeit: Theaterpavillon, 1. Juni 2023, 17.30 bis 19.30 Uhr

www.phlu.ch/schultheatertage

Unterstützung
DVS des Kantons Luzern – PH Luzern – Bildungsdirektion der Stadt 
Luzern – Kulturkommission des Kantons Schwyz – Amt für Kultur, 
Kanton Zug – Luzerner Theater – Gegendruck GmbH Luzern.

FÜ
R 

GW
UN

DR
IG

E:
Fo

to
ga

le
ri

e
ww

w
.p

hl
u.

ch
/

sc
hu

lt
he

at
er

ta
ge

 

ZEIT…LOS

«Es wird Zeit. Zeit, der Zeit die Möglichkeit zu ge-
ben, eine besondere Zeit zu sein. Ich ertappe mich 
beim Wunsch, die Zeit für einen Augenblick anzu-
halten. Der Zeit Zeit zu geben. Und in der Zwischen-
zeit, zwischen den Zeiten, das Zeitgefühl verlierend 
die ehrliche Frage an die Zeit zu stellen, ob es sie 
überhaupt gibt. Und wenn ja, so wäre mein weite-
rer Gedanke, dass sie demnach auch eine Farbe 
hat. Blau. Ja, blau müsste sie sein. Denn wenn der 
Himmel blau ist und das Meer auch, muss die Zeit 
auch blau sein.
Zeit ist Zeit ist nicht Zeit.
Nicht erschrecken. Was ich damit sagen will: Was 
die Zeit zur Zeit macht, ist gar nicht die Uhr. Oder 
das Ticken. Nicht der Tag und die Nacht, nicht die 
Sonne oder der Mond. Sondern die «nicht Zeit». 
Das, was während der Zeit passiert, was Zeit spür-
bar werden lässt. Und mein Denken darüber. Und 
das Nachdenken über das, was dazwischen liegt. 
Dazwischen: zwischen meinem Vorher und Nach-
her, zwischen meinem Jetzt und Danach, zwischen 
meiner Vergangenheit und der Zukunft. Denn wem 
gehört schon die Zeit? Und wem das Dazwischen? 
Ich vermute den Neugierigen, die gerne der Zeit vo-
raus Neues schaffen.»
aus: Tagebuch einer Expeditionistin. Ursula Ulrich 
2021

Im Rahmen der thematischen Ausgangslage «ZEIT…
LOS» haben 18 spiel- und experimentierfreudige 
Lehrpersonen und rund 230 Schüler*innen aller 
Schulstufen aus der ganzen Zentralschweiz die Mög-
lichkeit genutzt, begleitet von Theaterpädagog*in-
nen des Zentrums Theaterpädagogik der PH Luzern 
während des Schuljahres ein eigenes Theaterpro-
jekt zu realisieren. Die theaterästhetischen Prozesse 
wurden sowohl inhaltlich als auch in Bezug auf die 
Arbeitsweise in Anlehnung an die gemeinsame the-
matische Ausgangslage «ZEIT…LOS!» begleitet. Das 
diesjährige Themenfeld diente den 14 teilnehmen-
den Klassen als Forschungsfrage, als Expeditions-
ausrichtung, als Ideensprungbrett, als Verbindung 
zur Lebenswelt oder als Fantasiegenerator.

Welche Spuren die Zeit hinterlassen und welche 
neugierig verfolgten Entdeckungen die Zeit des 
Forschens, Spielens und Gestaltens hervorge-
bracht hat, dieses Geheimnis wird ein Besuch an den  
Luzerner Schultheatertagen gelüftet.
Was jedoch schon verraten werden kann: Die Sand-
uhr läuft als verbindendes Element in jedem der  
14 entstandenen Theaterstücke, in allen theatra-
len Miniaturen und szenischen Collagen, in kunst-
spartenübergreifenden Performances und auch in 
den erschaffenen szenischen Experimenten.

Neugierig?
Wir freuen uns, Sie und euch im Publikum willkom-
men zu heissen. 

Anmeldung 
Anmeldung für Publikumsklassen / 
Workshopbesuchende obligatorisch
Für Schulklassen und Lehrpersonen sind alle Angebote kostenlos. 
Bitte Onlineformular benützen:

www.phlu.ch/
schultheatertage

Spielort/Anreise
Theaterpavillon Luzern 
Spelteriniweg 6, 6005 Luzern
Bus Nr. 6, 7, 8
Haltestelle «Weinbergli»

Organisation und Auskünfte
Leitung: Ursula Ulrich, 041 203 01 60
Projektkoordination: Shirin Kurmann, 041 203 00 98

PH Luzern 
Zentrum Theaterpädagogik
Sentimatt 1, 6003 Luzern
www.phlu.ch/schultheatertage

Dienstag, 30. Mai 2023
09.30 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten / ab 8 Jahren

Eröffnungsakt

ZEITkonferenz
3.–6. Primarklasse Freifach Theater, Schule 
Nebikon, Nebikon
Spielleitung: Regula Wyss Stappen

Die LebensZEIT lädt zur Konferenz ein.  
Züge fahren nicht mehr rechtZEITig, an Sportwettkämpfen ist das 
Chaos ausgebrochen, weil die ZEIT nicht mehr gestoppt werden 
kann, Spielplätze sind ausgestorben, weil die Kinder keine Spiel-
ZEIT mehr haben … die Welt scheint aus den Fugen zu geraten. 
Gibt es eine Lösung? Oder kommt es noch schlimmer? Eins ist si-
cher, die Konferenz ist mehr als nötig!

anschliessend 

Auf der Wartebank
6. Primarklasse, Schulhaus Säli, Luzern
Spielleitung: Martina Jozsa und Angela 
Neuenschwander 

Eine Wartebank am Bahnhof, viele spannende Persönlichkeiten, 
die aufeinander treffen, und eine Sanduhr, deren Sand je nach 
Laune schneller oder langsamer zu rieseln scheint. Was die Perso-
nen gerade umtreibt und wie sie sich fühlen, ist ganz unterschied-
lich. Freut euch auf spannende Erzählungen mit viel Witz.

14.00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten / ab 10 Jahren

Spieglein, Spieglein an der 
Wand…
6. Primarklasse, Schulhaus Gersag, 
Emmenbrücke
Spielleitung: Miryam Decurtins
… wer ist wie’s scheint, in diesem Land? 
Ein Mord auf einer Party entsetzt alle Gäste und wirft Fragen auf: 
Wer hat ein Motiv und wer ein Alibi? Könnte man die Zeit nur ein 
wenig zurückdrehen!
Wenn die Guten gut sind und die Bösen böse, dann ist doch alles 
klar! Oder?

anschliessend 

Kei Zyt!
5. Primarklasse, Schulhaus Konstanz, 
Rothenburg
Spielleitung: Céline Dommen und Cornelia 
Gwerder

Alles beginnt im McDonald‘s. Wieder einmal hat niemand Zeit. Alle 
sind im Stress und eilen durchs Shoppingcenter. Bis einem Kind 
der Kragen platzt und es die Entscheidung fällt, die Zügel der Zeit 
selbst in die Hand zu nehmen. Plötzlich haben alle Zeit. Mehr als 
allen lieb ist.

Mittwoch, 31. Mai 2023
09.30 Uhr
Dauer: ca. 70 Minuten / ab 6 Jahren

Ein aussergewöhnlicher 
Geburtstag
2. Primarklasse, Schulhaus Spitz, Horw
Spielleitung: Michèle Fallegger

Ein königlicher Geburtstag steht an. Die Menschen im Königreich 
haben sich ein besonderes Geburtstagsgeschenk für ihre könig-
liche Hoheit ausgedacht. Alle freuen sich auf diesen besonderen 
Tag und sind gespannt, was das Königspaar mit dem ungewöhnli-
chen Geschenk erleben wird.

anschliessend

Flo und das Schutzmonster
6. Primarklasse, Neufeld, Sursee
Spielleitung: Pascale Lang 

Flo führt ein Leben voller Herausforderungen und Unsicherheiten. 
Oftmals fühlt er*sie sich einsam und fürchtet sich vor alltäglichen 
Dingen. Eines Tages trifft Flo auf ein Schutzmonster. Die beiden 
werden ein wahres Dreamteam und üben gemeinsam das Leben. 
Dabei spielt das Vor- und Rückwärtsspulen eine wichtige Rolle.

Donnerstag, 01. Juni 2023
09.30 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten / ab 8 Jahren

Back to the past!
4. Primarklasse, Schulhaus Hubelmatt, Luzern
Spielleitung: Irina Käppeli

Im Keller des Schulhauses stossen ein paar Kinder auf eine rätsel-
hafte Maschine. Es stellt sich heraus, dass es eine Zeitmaschine 
ist! Ist die Gruppe mutig genug, diese zu benutzen und in ihre Ver-
gangenheit zu reisen?

anschliessend

Das verzauberte Schach
6. Primarklasse, Schulhaus Säli, Luzern
Spielleitung: Mario Tresch und Angela 
Neuenschwander

Die Schachfiguren werden durch einen unheilvollen Zauber zum 
Leben erweckt. Die Zeit rinnt dahin. Wer gewinnt? Weiss gegen 
Schwarz, Bauer gegen Pferd, Dame gegen König. Ein Stück, nicht 
nur für Schachbegeisterte, in dem auch starre Rollenbilder ins 
Wanken geraten.

Donnerstag, 01. Juni 2023
14.00 Uhr
Dauer: ca. 80 Minuten / ab 8 Jahren

Die Zeitnehmer
4. Primarklasse, Schulhaus Städtli 2, Zug
Spielleitung: Patrick Kron-Knüsel 

Spass, Spass, Spass! Spass braucht Zeit.
Wer raubt mir die Zeit? 
Wer raubt wem die Zeit? 
Ist Zeit verhandelbar?
Oder kann man Zeit verschenken? 

anschliessend

Warte schnell!
5./6. Primarklasse, Schulhaus Felsberg, Luzern
Spielleitung: Philipp Méroz 

Wie verändert die Zeit die Welt oder den Lauf der Geschichte?
Kann man mit Zeit handeln? 
Wann bist du gestresst, wann gechillt?
Hast du zu viel oder zu wenig Zeit?
Fragen über Fragen!

Freitag, 02. Juni 2023
09.30 Uhr
Dauer: ca. 90 Min / ab 11 Jahren 

VR Human 1823
3. Oberstufe Theatergruppe-
Projektunterricht, Schulhaus Avanti, 
Hochdorf
Spielleitung: Olivia Berwert, Anja Irniger und 
Alisha Spring

Eine Abschlussklasse fährt gemeinsam ins Klassenlager. Dort trifft 
sie auf eine unverhoffte Prüfungssituation, bei der ihr Verhalten 
auf die Probe gestellt wird. Realität und Illusion vermischen sich. 
Die Zeit läuft …  

anschliessend

Mary’s Laden für Stoffe und 
mehr…
Oberstufe Wahlfach Theater, Schulzentrum 
Kirchbühl, Kriens 
Spielleitung: Marcel Schürch

In Mary’s Stoffladen spielt sich Ungeheuerliches ab. Im Hinterzim-
mer werden nicht nur Stoffe zugeschnitten. Was hübsch beginnt, 
kann hässlich enden.

14.00 Uhr
Dauer: ca. 90 Min / ab 12 Jahren 

Der Kampf der Menschheit
2. Oberstufe, Schulhaus Wydenhof, Ebikon 
Spielleitung: Isa Krummenacher

Ob Hautfarbe, Herkunft oder Nationalität – Rassismus macht sich 
breit. Woher kommt er? Wo tritt er auf? 
Und: Was ist mit uns?

anschliessend

Sie nennen es Liebe
Oberstufe Freifach Theater, Schule am Park, 
Lachen SZ
Spielleitung: Roland Ulrich

Liebi, verliebt sii, het wie alles im Lebe positivi Siite, au Negativs, 
mängisch isch’s eifach vill. Es fühlt sich a, als würd ich mir selber 
im Weg stah, mir selber mini Träum weg neh. – Es git vieli Arte vo 
Liebi. – Chan ich mit Liebi umgah? Wiä sell ich mit Liebi umgah?

 


